
fom tiefsten Schmerze ergriffen, gibt Johann Lipsch, fürstlich-Lubomirsk’scher Wirtschaftsrath die für ihn höchst betrübende 

Nachricht, dass es dem Allgütigen gefallen habe, seine innigst geliebte Gattin und Mutter der sehr hart betroffenen Kinder Leo, 
Karolina, Bertha, Johann, Viktoria und Theresia

MARIA geborne SCHMIDT
aus diesem in ein besseres Leben einzuberufen. — Versehen mit den heiligen Sakramenten, verschied selbe als wahre Christin am 

24. Jänner 1861 im 39. Jahre an Gehirnlähmung.

Die irdische Hülle wird am 27. Jänner 1861 um 5 Uhr Nachmittags zu Przeworsk in Galizien eingesegnet und begraben.

Aus der Buchdruckerei von J.A. Pellar in Rzeszów, 1861.
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